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Zeversches Wochenblatt

Nr. 83 . Sonnabend » den 28 . Mai L87Q

ObriskeMche BekamrtWaÄungen-
DasStaatsmimsterium bringt hiedurch zur öffent-

wn Kunde, daß der Consul des Norddeutschen Bun-
! : «rabonde Pauw zu Gent vom Bundeskanzler
nächtigt worden ist, den Königlich Belgischen Vice-
M M- G - I . Fercken zu Terneuzen zum Consular-

WM des Norddeutschen Bundes sür diesen Ort zu
Mellen . Zur Vermeidung einer Erschwerung der
^ deutschen Schifffahrt ist dabei vom Bundeskanzler
WMl worden , daß eine doppelte Erhebung der in
Kg und 12 des provisorischen Gebührentarifs vom
1ö. Mz 1868 festgesetzten Gebühren von solchen
SchiM, welche in Terneuzen ableichtern und mit dem
Mk der Ladung nach Gent gehen , öder welche in
TkMuzcn die in Gent eingenommene Ladung vervoll-
Mdigm , ausgeschlossen bleiben soll, und ist dem Con¬
sul zu Gent die Anordnung der entsprechenden Ver¬
fügung übertragen.

Oldenburg, den 17 . Mai 1870.
Staatsministcrium.

Departement des Innern,
von Berg.

In Gemäßheit der Vorschrift des Art. 297 der
St .-P .-O . wird hierdurch bekannt gemacht , daß als
Tag des Anfangs der Schwurgerichtssitzungen des
HI. Quartals d . I . der 11 . Juli bestimmt ist.

G sind ernannt:
zum Präsidenten des Schwurgerichtshoses:

Obergerichtsdirector Claussen;
zum Vertreter desselben:

Appellationsrath Hullmann;
zu beisitzenden Richtern:

Obergerichtsrath Bothe,
Obergerichtsrath Mutzenbecher;

zu Ergänzungsrichtern:
Obergcrichtsrath Wieting,
Obergerichtsrath von Bach.

Die Ausloosung der einzuberufenden GeschworenenW am 20. Juni d . I . , Mittags 12 Uhr, in öffent-« r Sitzung des Cassationssenats Großherzoglichen
Linappellationsgerichts stattftnden.

Oldenburg, den 20. Mai 1870.
Der Präsident

des Großherzoglichen Oberappellationsgerichts,
v . Buttel.

Die Stelle des Auktionators im Bezirke
« -n Amts Zevrr, sowie die Stelle de» « ur-

ort ür das Königlich Preußische westliche Jade.Mt , welche vom Auktionator Eiben . .^ Tod erledigt und wieder zu
»lat u,

^ " Absichtlich werden beide Stellen verei»
^ 7 «k» anzufiellende Auktionator wird

uni, l. - " »d« nahe bei Reuende nehmen
Ami» »

"bbch der Stelle im Bezirke deS vormalige«° 2rver eine Sicherheit von 2500 Lhlr . , bezüg.

bekleidet wur-

lich derjenige » im Zadegebirte von 1100 Thlr . zu be-
stellen haben.

Etwaige Bewerber um diese Stille werden , hin¬
sichtlich der Stelle im Jadeg biete im Aufträge de»
Appell« tionssenLtcSGroßherzoglichen ObcrapprllationS-
gcrichtS, aufgefordert, ihre Gesuche gegen den 10.
Juni d . Z . bei Großherzoglichrm Amtsgericht z« Je¬
ver einzureichen.

Barrl , aus dem Obergerichte, 1870 Mai 7.
Elaussen.

Weber.
Nach grschrdener Güteradtretung ist wider vrn

Kaufmann H . G . Ty dmrrS zu RkUgarmsfiel der
ConrurS der Gläubiger erkannt. Anträge aus Fort-
etz -rng deS Concursrs sind bis zum 5 . k . M . zu stel¬
len, widrigenfalls derselbe von Amtswrg n wieder
aufgehoben werden wird.

Barel , auS dem Obergerichte, 1870 Mai 13:
Claussen.

Bunnemann.
Der aus Dienstag, d n 21 . Ju -rt v. I . , angr»

setzte Aramermarlt (Zohannimarkt) ist auf
Dienstag , den 14t. Juni d. I . ,

verlegt.
Jever , 1870 Mai 14.

Der Stadtmagistrat,
v. Harten

_ G e r d r S.

Ausverdingung.
Zur Vergrößerung der Schule zu Hohenkirchen

ist eine Verlängerung de » SchulhausrS um 10 F . er¬
forderlich . — Dir Herstellung diese» neue» Anbaues
im Ganzen soll am

30 . d. M . , Nachm . 3 Uhr,
in Cornelius Gasthausr hiefrlbst auSvrrdungen werden.

Riß und Bestick liegen im Schulhause zur Ein¬
sicht offen.

Hohenkirchen , 1870 Mai 15.
Der Schulvorstand.

Nachfuge. Zn obigem Termine kommt auch
die Lieferung der erfordert. Schulpulte zur AuSver»
dingung.
_ D . O.

Die Zuraten Ren,mann und I . Rientrt » wollen
etwa 175 sMuihen Berockungen zur Herstellung der
Beuserungen in der C evernser UnlandLhörn und in
der Sandeler und Clrvernser UnlLnde mit 8 '/ , Zoll
dicken Soden am

Mittwoch , den 1 . Juni - . I .,
Nachmittags 3 Uhr,

verdingen, wozu Annrdmrr sich bei der Möhlenwarf «»
Pumpe einfindrn wotl- n.

Jever , Mai 27 . 1870.
G . Hullmann.



Verpachtungen.
Der Lischplatz Nr. 6 vor der Fl -tschhalle soll «m

ZV . diesesMonat»,
Morgens ll Uhr,

auf dem Rathhsuse htrselbst bis 1 . Mai 1872 ver»
pachtet werde«.

Irrer , 1870 Mai 23.
Der Stadtmagistrat,

v . Harte n.
Grrdeö.

Am 31 . Mai d . I.
Verde ich dir GraSnutzung der BanquettS an der
Chaussee von Wilhelmshaven nach Sande öffentlich
meistbietend an Ort und Stelle verpachten.

Pächter versammeln sich Nachmittags um 2 Uhr
im Hotel Keese tzirselbst , von wo auö mit der Ver»
Pachtung verfahren werben wird.

Wilhelmshaven , den 24 . Mai 1870.
Der DvMLinen- Insprctvr.

MeinarduS.
Die von der well. Wittwe Schwieger nachgelas¬

senen Ländereien „Nord- und Süd - Wollhuse " , in der
Gemeinde Hohenkirchen , rrstercS reichlich 81 Matten,
letztens reichlich 54 Malten groß , werde ich in Auf¬
trag deS RachlaßcuratorS, Herrn Proprlltair Cerdeö,
zum Antritt auf den 1 . Mai 187 t , auf 6 resp. 3
Jahre am

3. Juni d . I .,
Nachmittags 4 Uhr,

in deS Kaufmanns Chr . Rudolphi hiefeibst WirthS»
Hause öffentlich mcistdiekeuv verpachten «nv kadr ich
Pachtliebhaber dazu htemit ein.

Zever, 1870 Mai 20.
_ Behren S, R «c.

Verganwngen.
Schweine -Verkauf

zu Roffhausen
Der Handelsmann Johann Hoting

zu Zwischenahn läßt am
nächsten Sonnabend, den
28 . d. Mts . , Nachmittags
LUHr,

in des Gastwirths Franzen zu Roff¬
hausen Behausung

ca . 40 Stück große und kleine
Schweine bester Race

auf Zahlungsfrist meistbietend ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever, 1870 Mai 22.

— _ V . C ö l l n.
Schweine -Verkaus

Der Handelsmann Hayo Gerdes

Janssenffzu Hattersum läßt am
nächsten Sonnabend, -e»28 . d. Mts ., Rachmittaas
1 Uhr,

"
in des Gastwirths Friese zur Höhen¬
luft Hieselbst Behausung

40 Stück große und kleine
Schweine

auf Zahlungsfrist meistbietend ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladrr
Jever , 1870 Mai 23.

k Cölln.
Die Wittwe des tv eil?HausmM

Grals Popken zu Landeßwachn
läßt am
Montag , dm 30. MaiM,
Nachmittags 2 Uhr anfangend , in
Peters Gasthause Hieselbst

2 egale gute Arbeitspferde , 2 An¬
ten mit Füllen , 6 rnilchgebeck
Kühe, wovon eine noch Mn
muß , 2 Schafe mit Lämmern , Z
güste Schafe und 2 Kälber

öffentlich meistbietend auf halbjäh¬
rige Zahlungsfrist durch den Un¬
terzeichneten verganten und weck«
Kaufliebhaber eingeladen.

Hohenkirchen, 1870 Mai 25.
O ltmanns,

_ Amt.
Schweine - Verkauf

zum Lindenhof.
Der HandelSmsnn Dirdrich Köhler z« Edwch

läßl am
Montag , den 30 . Mai d . I -,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in Ehrsrau Sterrenberg WirlhShause zu« LindkOl
in der Gemeinde Neuende

SO bis 40 Stück
große uns kleine

Schweine
bester Race

Meistbietend aus ZahluvgSsnst vnka« srn , « »zu I

hiemit g . laden werden.
Marienstel, 1870 Mai 18.

W « r^ k^ .
Der HanbelSMan» Dicdrich HanaS » » n iN

wecht läßt am



Mtwoch, den I . Juni d. I .,
S,ckM't!-zs I Uhr anfangend , in Ulrich HinrichS
kirthihsuse hlrsilbst

zg —40 Stück junge und alte Schweine bester
Ralr

iislMch M-istbktrnv auf geraume Zahlungsfrist durch
d

"

, Unttttrichn-t-" verganten.
LalifliMaber werden eingrladen.
Hohenkirchen, 1870 Mat 24.
^ OltmannS, Aucr.

—
D^Urr Lanrw rth Fritz Geldes zu Dykhausen

Mittwoch , den 1 . Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

Mlich auf geraume Zahlungsfrist verkaufen lassen:
die Baumaterialien eines abgebro¬
chenen Hauses zu Dykhausen , als:

ir,00l> dicke Mauersteine, 12,000 Dachziegel,
schwere eichene Ständer und Balken , Rimmstücke
mdSpanhölzer, Dielen, gute Pferde -- Raufen
Md Krippen, eine große Schruneuthür , mehrere
Ltubenthüren, cowplctc Fenster, 2 gute Stuben»
Sf-n rc. ;

fnim : 2 kräftige Arbeitspferde,
l gut erhaltene« Kordwagrn,
1 Ackerwagen,
2 tzlatschränke, 2 eichene Klcirerschränke — und
war mehr da srin witd.

Fnrdidmg , den 17. Mai 1870.
EggerS, Auct.

Am
Mittwoch , den 1 . Juni d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
sollen in LmsurS WirthShause zu N - uhepperrS ver¬
schiedene der Armenkasse «nheimgefallene Gegen¬
stände, alt:

l silb . Taschenuhr , 1 vollständiges Bett , Aisten,
Koster , Stiesel , Schuhe , MannSkleidungSßücke
ec. rc.

iffentlich meistbietend gegen gleich haare Zahlung ver¬
femst werden.

Heppen« , 24 . Mai 1870.
Dir Armrncommission.

. _ August Schiff.
Für Rechnung dessen, den es angeht,Me ich am

1. Juni d. I.
M an den folgenden Tagen, im Andreae-
M Saale zu Neuheppens, jedesmal Nach-
mttags um 2 Uhr anfangend, öffentlich
Mstbietend aus Zahlungsfrist verganten:

1 große -Parthie Manusacturwaaren
und fertige Kleider , als : Tuche, Bucks¬
kins , baumwollene und halbwollene
Hosmzeuge, Cattuue, Bettzeuge , wollene
und halbwollene Kleiderstoffe, Long-
shawls und Umfchlagetücher , Westen,
Hosen , Mcke, Sommermäntel und Ja-NW m w.

Ferner kommt zum Verkauf:
ein bedeutendes Sortiment Golösachen,als : Garnituren, Ohrringe, Brochen,
Medaillons , goldene und silberne Da¬
men- und Herren-Uhrketten , öesgl. gol¬
dene und silberne Taschenuhren rc. rc.
Käufer werden mit dem Bemerken ein¬

geladen, daß die Manusacturwaaren sowohlals die Geldsachen unter allen Umständen
verkauft werden sollen.

Wilhelmshaven , den 28 . Mai 1870.
_ _ _ H. M e i n a r d u s.

Schweme-Verkauf
zum Lin- enhof.

Der Handelsmann G . H. Bunk zu
Hattersum läßt am
Mittwoch , den L. Juni d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
in Ehefrau Sterrenberg Wirthshaufe zum
Lindenhof

50 bis 60 Stück große und kleine
Schweine bester Nace

auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu Käufer
hiedurch geladen werden.

Mariensiel , 1870 Mai 2b.
W a r n k ß.

Am Donnerstag, den 2. Juni d.
I ., und an folgenden Tagen,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

werde ich in Zanssen Gasthaus « zu Tettens den Nach¬
laß der Frau Wwc . MienietS , wozu gehören:

3 eich . Klriderscheänke, 3 Kommoden, 1 «ich.
ßomtoirschrank, 1 lit äv osmp mit Behang, 1
eich GiaSschrsnk, >/, Dtzd . Rohrstühle , '/, Dtzd.
PolsterststhL - , Spiegel , Tische , Schildereien,
Pfeifen , 1 friesisch « Wanduhr,

ferner : 2 vollständige Betten, mehrere werthvolle Klei¬
dungsstücke,

sodann : Ha «r - und KücheNgeräthe, Lars urrd was
mehr zum Vorschein kommt

öffentlich Meistbütend aus geraume Zahlungsfrist ver¬
kaufen. Käufer werden eingeladen mit dem Bemer¬
ken , daß die Betten am zweiten Tage verkauft werden.

Letten», Mai 24 . 1870.
O. S e e tz e n.

Aus ohtger Auktion werde« ferner noch verkauft
werden:

mrhrrre Manufacturwaaren , GlsS » und Porzel»
lsnsachr», Rage! und Drahistift «, 1 gr . Waage-
schaale mit Bilcnce , 3 , sargstein. Sohlbänke,
leere Kisten und Fässer und 1 sargst. Schweine-
block u . s. « .

_
' D . O.

Schweme-Verkauf.
Der Handelsmann G . H . Bunk zu Hat¬

tersum läßt am



Donnerstag , den 2 . Juni d . I . »
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

in des Unterzeichneten Behausung
3 « LV Stück

junge und alte

8 ch w e i n e
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen, wozu Kaufliebhaber eingeladenwerden.

Sengwarden , 1870 Mai 26.
Hedde n, Auktionator ._

Schweiiie-Verkmlf.
Der Handelsmann G^rd Harms Bunk

zu Hattersum läßt am
Donnerstag , den 2 . Juni d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in des Gastwirths Friese zur Höhenluft Hie¬
selbst Behausung

ca. 30 bis 40 Stück große und kleine
Schweine bester Nace

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den
Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1870 Mai 27.

_ _ v . Cölln.

Schweine-Verkauf
zu Hooksiel.

Der Handelömann Gerd HsrmS Bunk , zu Hat¬
tersum, läßt am

Freitage , den 3 . Juni d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in des Gastwirths Jühlfs, zu Hook¬
siel , Behausung:

ca. 30 kis 40 5>1ück
große und kleine

8kÜVkIIIK, bester Raee,
aus Zahlungsfrist meistbietend durch den Untrrzeich-
seien verkaufen.

Kauslirdhabrr wrrden eingeladrn.
Jever , 1870 Mai 27.

v . Cölln.

Der Pferdehändler H . G . Hayen
zu Jever läßt am
Sonnabend , 11. Juni d. Z.,
Vormittags 10 Uhr anfangend , in
der Traube zu Jever

2L —LV Enterfüllen , ei¬
nige junge Pferde und
mehrere vorzügliche Ar¬

beitspferde

öffentlich meistbietend auf geraiM
Zahlungsfrist durch den Unterzeich¬
neten verganten.

Kaufliebhaber werden eingeladeii
Hohenkirchen , 1870 Mai 25.

Oltmanns,
_ Anct.

Gemeinde -Sache ^
'

Diejenige« Restanten, welche noch « „ tch
Armen-, Gemeinde , Kirchen - und Schulceße M
den , Gerden hierdurch bei Vermeidung unangnch»
Verfügung auigksordert, ihr « Beiträge gegen
Juni b . I . zu entrichten.

Förrien , 1S70 Mai 20.
C. B . Terken,

Rechnfr.

Armen - Sache.
Nächste Sitzung der Armencsmmisfion «m

3 . Juni d. I.
Alsdann:

Morgens 11 Uhr
NuSdingung der Lieferung dcS für ' die hirflsn,kW
erforderlichen Torfes , sowie- er Todtensärge.

Hkhmklrchen, 1870 Mat 24.
Kolbe

MoWTZrivnW.
Der Handelsmann Diedrich HarmS zuNwch

läßt am
30 . d . Mts .,

Nachmittag- um 2 Uhr ansanzend, in km»»!
WirthShause zu NeuheppenS

20 Stück junge und alte Schweine best» t ««
durch mich unter der Hand verkaufen , wozu W »>
her eingeladrn werden.

Wilhelmshaven , den 26. Mai 1870.
H . Meinardirt.

Die hiesige, für VaS Jahr vom 1 . <v«l IR
bis dahin 1870 geführte BeerdiguugStasse -R -chwI
ist mit einem Casscndestsnde voa 189 Rthlr . 8
7 Schw . Courant abgeschlossen und Termin d « D
licht » Generalversammlung zur Dccifion der Sich

nung , Neuwahl der Commisston und «ad
verhandeln sein wird, auf den ersten PfingstfeiiG

den 5 . Juni d . I .,
Nachmittags 4 Uhr, in Th . Schwson WirthlM
zu Hookstel angesetzt worden, wozu sämmtlicht W

gliedere hiemit eingeladrn werden.
Hookstel , 1870.

H . s . S i d d e

Um 2. Pfingsttagr

Tanzmusik
bei K . L . Jansse» zu NeueM^ .

Fortwährend

frische Hefe ,in - er Fetköter 'schen Bierbrauern
in lerer.



Don einer bedeutenden Fabrik
Preußenswurdemir ein Muster-
lager von

Tapeten, Korden L
Kouteaux

Ergeben und empfehle dasselbe zur
gefälligen Besorgung zu den billig¬
en Fabrikpreisen.
'

Jever, den 22 . Mai 1870.
C. M. Hillers Wwe . ,

Porze llanhandlung .
Lümkn Stockholmer Thrrr bei ' / - - Tonnen und

,KMn Pjundtn empfiehlt
A . G . Andrer.

, Zivee, St . Annenst -aße.^
Leder -Neisekoffer, Reisetaschen,

Courier- und Ledertaschen zum Um-
hängen, Plaidriemen um Reisedecken
empfiehlt

E. M. HLUerS Wwe .,
Porzellanhandlung.

Getrocknete Birnen unv Pflaumen , pe . Pch . 2
zs. , bei A . G . Andrer.

St. Annensteaßr.
Ümr große UuSw - ht großer »nd kleiner

Reisekoffer,
liiisesäcke , Eisenbahntaschen und Geldtaschen bei

F . Popken,
Sattler u . Tapezier,

neben dem schwarzen Adler.
Schöne geräucherte Mettwurst müder vonälhig

b>> A . G . Andrere.
St . NrinenAraßr.
AmWarktötage, den 1 . Zun «, ist des Abend«

Tanzmusik
!» «rinem Hause und z«ee ich hierzu ergebenst ein.

Neust,dtgödevS , den 25 . Mai l870.
D - Klsppenburg.

Kirschsaft, pr . Kminr 10 G ?., empfiehlt
. AG . Andrer.
St . AnnenKraße.

^ Wiederholt
tm um baldgefälligr Rücksendung der Bücher UN-

! » »ögelaufrnen Bücher -Lrse - Turnu - und unsere-
Wmtrr.rrsc .Turnu» .
— ^ Mettcker u . Söhne.

Am 2. Wngsttage

Tanzmusik
H. Rieniets in Kaisershof.

Zum bevorstehenden Markte
empfehle eine hübsche Auswahl fertiger ^ Nte

i« Cspot - » nd runder Form , sowie
Strohhüte , Blumen , Bänder ».
s. w . zu billig gestcllren Preisen.

Bertha Feilmann.
Dicken Siupkalk uns beste ; Uuramsrindtsu vil»

ligst bei A . G . Andrer.
St . Annenstraße.

lÄesucht.
ES können 2 Zimmer- und Maurergesellen bei

Neubau gegen guten Lvhn Arbeit erhalten.
Sillenstede, 1870 Mai 2t.

Friedrich Kreudenthal.
Hüte , Bänder , Blumen , Feder «,

Brochen , Boutons , Haarkämme , Rie¬
gel rc. bringe in gütige Erinnerung.

C . Töbelmann.
Jever , Wangerstraße.

Em Bursche , d -r Luft hat, die Bäckerproftssion
zu erlernen, kann unter sehr günstizrn Bedingungen
sofort in d'e Lehre treten.

G . Engelhaupt, Bäckermeister.
_ S ande, Mai 23 . 1870. _ _

Lackitte Blech - , Messing - , Porzel¬
lan - , Glas - und Sreingnt - Waarerr em¬
pfehle bestens.

C . Töbelmann
Jever , Wangerstraße. _

Gesucht.
Aus sofort 2 geübte Zimmer- und Maurergesellen.

Christian Tspken,
Z ' w. merrxeister in Waddewarden.

Gebleichte Binsenmatten in schöner
Waare , pr. Dtzd. 1 Thlr . , bei

C. Töbelmann.
Jever , Wangerst raße._

>

Auf unserer Fabrik sind wieder alle
Sorten Weizen - und Roggenmehl nebst
Grand und Kleie vvrräthig.

Neuende, 27 . Mai 1870.

_ _ Cncke K Co.
Rinnen , Röhren , Verdachungen

von Zink, Bleiröhren , Pumpe « in ver¬
schiedenen Konstruktionen für die Küche , so¬
wie größere mit zwei Ausläufen empfehle
zu billigsten Preisen.

C. Töbelmann.
Jever , Wangerstraße ._

cn ersten Uaterttcht m allen weiblichen

Handarbeiten
« erden wir wiederum vom 7 . Juni ab an kleinere
Mädchen erthrilen.

Marienfiel. G . Claßen ' s Frau
und Töchter.



Man biete dem Glücke die Hand ! 8
LEVO OOO Vkw

im günstigen Falle als höchsten Gewinn bietet die
neueste große Geld - Vcr lo osung, welche
von einer hohen Landcs -Regierung genehmigt und
garantirt ist.

Es werden nur Gewinne gezogen und zwar
plangemäß kommen durch 6 Verloosungen im Laufe
von wenigen Monaten 29,000 Gewinne zur siche¬
ren Entscheidung , darunter befinden sich Hauptreffcr
von eventuell
Thlr . 100,000 , 60,OM, 40,000 , 20,OM, 15,MO,
12,000 , 2 mal 10,OM, 2 mal 80M, 3 mal F
60M, 3 mal 5000 , 12 mal 4000, 34 mal
2000 , 155 mal 1000, 261 mal 4M, 383 mal
2M, 186M mal 47 rc.

Die nächste erste Gewinnziehung dieser großen
vom Staate garantirten Geld - Vcrloosung ist
amtlich festgestellt und findet
schsn am ' 9 . u IO . Jrnri L87O statt
und kostet hierzu

1 ganzes Original-Loos nur Thlr . 4. —
1 halbes „ ,. „ „ 2 . —
1 viertel „ „ „ » 1 . — 3

gegenEinsendung , Posteinzahlung oder »
Nachnahme des Betrages .

' I
Alle . Aufträge werdensofort mit der größten I

Sorgfalt ausgeführt und erhält Jedermann von ff
uns die mit dem Staatswappen versehenen Ori- §
ginal-Loose selbst in Händen.

Den Bestellungen werden die erforderlichen amt¬
lichen Pläne gratis beigefügt und nach jeder Zie¬
hung senden wir unfernInteressentenunaufgefordert
amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
promptunter Staats - Garantie und känn
durch directe Zusendungen oder auf Verlangen der
Interessenten durch unsere Verbindungen an allen
größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt werden.

Unser Debit ist stets vom Glücke begünstigt und
hatten wir erst vor kurzem wiederum unter vielen
anderen bedeutenden Gewinnen 3 Mal die ersten
Haupttreffer in 3 Ziehungen laut officiefien Be¬
weisen erlangt und unseren Interessenten selbst
ausbezahlt.

Voraussichtlich kann bei einem solchen auf der
solidesten Basis gegründeten Unternehmen
überall auf eine sehr rege Betheiligung mit Be¬
stimmtheit gerechnet werden, man beliebe daher schon
der nahen Ziehung halber alle Aufträge
baldigst direct zu richten an

S Utemdecksr A Cowp . ,
Bank- und Wechsel-Geschäft in Hamburg.

Ein- und Verkauf aller Arten Staatsobligationen,
Eisenbahn -Äctien und Anlehensloose,

k . 8 . Wir danken hiedurch für das uns seither ge¬
schenkte Vertrauen und indem wir bei Beginn
der neuen Vcrloosung zur Betheiligung ein»
lade«, werden wir uns auch fernerhin bestre¬
ben , durch stets Prompte und reelle Bedienung
die volle Zufriedenheit unserer geehrten Inter¬
essenten zu erlangen.

D . O.

Vorteilhafte Glücks - Offerte!
Die von der hohen Landes-Regiemnq

migte und garantirte ^

Große Geld -Verloosuno
enthält Gewinne von event. ^

Pr » CrL » Thlr . MO .OW
Thlr . 60,000 , 40,MO , 20,OM, 15,OM, 12 W
2 a 10,OM, 2 r. 8M0, 3 s 6000, 3 8 M
12 a 4000, 2 » 3000 , 34 s 2000. 4 » L
155 » 1000, 261 « 4M , 383 s 200 bisIM und 27,500 a 80, 60, 50, 47 , 40 A
rc. rc. ,
welche in wenigen Monaten zur sicheren EntsG
dung und Auszahlung gelangen.

Am 9 . und lO , Juni d . I.
findet die erste Gewinnziehung statt , welche Tag,
fest und unwiderruflich festgestellt sind . An dies,»
Tagen allein betragen die GewinneSechs und
dreißig Tausend vier Hundert Thal«
baar.

Zu dieser überaus interessanten Verloosimg
versende ich gegenfrankirte Einsendung
Betrages , welches am billigsten durch die
üblichenPostanweisungen oder gegen
Vorschuß geschehen kann,

Ganze Original -Loose Thlr 4
Halbe do . . 2
Viertel do . „ I

welche indeß durchaus nicht mit verbotenen
messen zu verwechseln sind, da Jeder sich aa
Wendende sein von der Regierung ausgegö
Originalloos selbst in Händen bekommt. M
Bestellung füge ich den erforderlichen Prospekt
und ertheile ich jede Auskunft hierüber bemtwill
Ziehungslisten wie Gewinngelder werden
von mir versandte Selbst aus weitester Entser-
nung bei mir eingehende Aufträge führe ich prompt
und verschwiegen aus und beobachte ich im Ge-
winufall strengste Dißcretion. 11m sicher im Besitz
dieser von hoher Regierung ausgcgebenenOriginal-
Loose , zu gelangen , wolle man gefl . Aufträge ehe¬
stens , wobei ich um Absenders deutliche Adresse
ersuche , richten an das vom Glücke besonders de
vorzugte Bankhaus

Siegmund Heckscher
_

'
Mglich frische Milch und

^ButtmÄ
sowie schöne mehlrcicheEierkartoffeln, M-
genlangstrohschöfe und Siupkalkempfiehlt

Heim. Andrer
Waagestraße.
Am 2 . Psingsttage, den 6. Zum,

Tanzmusik.
Vorher:

Musik im Garten
bei Scherneriyg in Sande.



Verkauf
einer Ziegelei, mehrerer

Häuser und Aecker.
Umst-Mde halber wünsche ich meine, k -, . 5 Mi-

» on Jever an der Wittmunver Chaussee sehr
und hübsch belesenen Besitzungen , entweder

ober geltennt, zum Antritt au ; dm 1 . Mat
W unt -r der Hartd zu verkaufen.

Di,selbe « bestehen:
I . in ein -r im besten Betrieb stehenden Ziegelei,

worauf KlkßkektheilS Dachziegel angrtcrtigt
werden, mit großem Brandhause , worin 2
Lesen mit Rosteü, mehreren T - ockenhütten,
LdevecktenLchmbahncn , Pfannett - Mühlenhauö,
großerScheune , Wohnung des Aufsehers und
Stallung . Zur Ziegelei gehört ein Areal von
14 Ratten Land , und ist sür lange Jahre
genügenderThon vorhanden. Durch die Ei-
sinbadn wird der Absatz der Fadrikake , sowie
die Beziehung der Steinkohlen künftig sehr
erleichtert;

L. in einem sehr schön belegen ? " , bequem einge¬
richteten , neuen , massiv erbauten, ganz keller-
hohlen und vom Garten umgebenen Wohn»
Hause , »3 ' egelhos* genannt , Nebst 5 Gemüse-
äckem, F schleich rc . ;

Z. inLHLuslwgShäusern zum Hölzernen W -rmmS,
mit 6 Grmüscäckcrn, Grssgsrten rc . ;

1. in 6 Gemüseäckern , unmittildar an der
khaussee von Jevrr nach Wittmund . Die¬
selben eignen sich besonders zu Bauplätzen.

Zudem ich noch bemerke, daß sich selten - ine vor»
theiihaslere Ztlegenheit finden wird , ein so lohnendes
Aeschäft und eine angenehme freundliche Wohnung
j» erwerben, bitte ich Reslrctanten, sich entweder an
«ich «der an Len Herrn Receptor BrhrenS in Jever
billigst wenden zu wollen.

Siegelhos bei Jever , Mai 1870.

_ Adolph Hinrichs.
Am2 . Wngsttage

NWTanzmusik-^ W
W sceundlrchst einladet
_ C . Müller in Altq .- Siel.

Lmch meine 12 Matten bei der Upj verschrn
^ Ü" ungr -Aühle geht kein Fußpfad, und bemerke
ß «lese» hierdurch ausdrücklich mit der Warnung,
st etwaige Ueberlretiingen sogleich angezeigt werden.

O -stringselde, 1870 Mai 28.
- H. F . Ehrentraut.

Wlr
.

hatten G - legencheit , beS Loose- Geschäft deS
i> rn Slegtnund Levy inHamburg , gr. Bleichen
seit,

lernen, und haben alle Ursache, dak-
alz seine Kundschaft ganz br»

!" «« p

'
eblen

^ pünktlich bedienend, besten-

JegeisZahnfchmerz
^ »

"?^ENb1icklichen Stillen LpsldekerSv -mils LLkanollv aus Paris , ä Hülse 2V,
. I C. R . Wölf-l.

! Ächere Hülfe
i finken Alle, welche an Krankheiten der i.
i Äthmungs - Organr , Verschlremung,
lj Husten , Heiserkeit rc . leiden , durch den Gk-
^ brauch deS vr . Hiidebrandt ' schrn
i HULI88 « » »

s Kräuter-Brust-Syrup,
is welcher in Flaschen ü 1 Thlr. , 15 Sgr . und 7^/, !
^ Sgr . in Jever allein Seht vorräth ' g ist bei
t E . W. Hitlers Wwc, Porzellanwaarenhand-
^ lung. ^

Das Neueste in
Herren - und Knaben-

u e
sowie ächte auf Lack gearbeiteteKork - Mützen

empfi dkt in großer Auswahl und zu bekannte« lb8»
ligen Preisen

« . S «» IlKtI8.
Jever, eSchlschtstraße.
Sonntag , den 29 . Mai,

KI
*« 88S

^ SsTanzmusik^
im neuen Saale.

Entree 1« gf . , wofür freie Mufik.
ES ladet f - rundlichst ein

Wilhelmshaven . Albert Thomas.
Vor etwa 6—7 Tagen ist mir eine mittelgroße

Borskarre, das Rad mir doppelte« Speichen, da-
Oberheck mit 2 , die Lrsgebalken mit 1 neuen Sprosse
versehen, auS dem Hause entwendet worden . Dem
W»rde»bringer «ine BslobmanA. .

Jever, 1870 Mai 24 . '
G « M . R e m m e r S.

Die
Wilhelmshavener Creditbank

in Heppens
verleiht Gelder, nimmt such Einlagen in beliebigen
Größen, jedoch nicht unter 10 Thlr., gegen Verzin¬
sung a«.

Für die Verbindlichkeiten der Bank hasten die
Unterzeichneten solidarisch mit ihrem ganzen Ver¬
mögen.
H . I . Liark». Aug. Schiff. I . G . Manhenke.

Gerh. Grashorn. W. Becker
Gesucht.

Umstände halber ans sogleich ein Dienstmädchen.
Jever, 1870 Mai 27.

Ehr. Brinkmann.



Dünnen Stockholmer wie auch Kohlen-
theer empfiehlt

Jever._ K . H . Mehrtens.
Wochenausgabe der Jeverländischen

Nachrichten für Wilhelmshaven.
Insertionen der WochenauSgabc der Jeverländischen

Nachrichten , die in fast vierhundert Exemplaren im
Jadegrbiete verkauft werden , kosten je Zeile 6 Schw.
Besorgungen übernimmt in Neu .HeppenS Herr C.
F Rost, in Zever. Mettckeru . Söhne. _

Gesucht.
Aus sogleich eine Kle nm - gd ; eine solche , die be¬

reits ein Jahr in ei. er Landwirthschast gedient hat,
erhält den Vorzug . PersönlicheAnmeldungen werde»
verlangt.

Himmelreich , Mai 1870.
Fr . P s p k e n.

Die Lairitz'sche
Malstmotl ' fiichtwalle,

das Oel , dieUnterkleider , besonders
aber das Extraet zur Selbstbereitung der so

überaus heilsamen

werden allen an Gicht und Nheumatismus Lei¬
denden hierdurch wiederholt angelegentlich empfohlen.

Der Alleinverkauf für Jever befindet sich bei A.
W . Deye. _ — _

Bürstenwaaren
in bester Qualität halt - zu billigen Preisen empfohlen.

Zever (Mühlenstraße) .
S . Lehmann.

Mil «ME . Bremen.
Lll §rtt8 -kLbriIiIa §6r:

Papierkragen rc.,
Manschett - u . Chemisettknöpfe rc.

zahle die
höchsten Preise.

Fedderwarden.
Koopmann Cohn.

Sehr hübsche Stickereien, sowie geschnitzte Holz,
sachen trafen in reicher Auswahl wieder -in . Zu¬
gleich empfing und empfehle weiße und graue ausge¬
zeichnete Sachen.

A . Schäfer.
Beste mü,bekochend- grüne Erbsen , pr. Kanne

2 */, Ts ., sowie d » . weiße Bohnen , pr. Pfd. IV,
Ss . empfiehlt

I . F. G . Trendtel.

Seit dem L . Mai eröffnete im
Orte eine Colonial- , Kurz- und Eisens,
renhandlung , verbunden mit

Gastwirthschast,
unter Zusicherung guter Waare , pronm..
billiger und reeller Bedienung , mit der W
ein hiesiges und auswärtiges Publikm
wolle uns mit seinem Besuche beehren

Sillenstede, Mai 187V.
Ed . Behrens H Co.

in wety, vraun unv schwarz , wwre
Bänder , Blumen und Fedm

haltr b - i billiger P eiSstellung b - stenS emMl,«
Z - Ver, 1870 Mai 16.

Helene Dinklage.
Meine Wohnung ist feit dem 1 . Mai neben

Kaufmann A . Drost in der Kirchhofstraße. D. h
anhaltender Augrnkcankheit h »b?H

braune fromme Wagenpferde (Wallache ) j,
verkaufen.

J - ver . A . Rrling, Secr. a . D.

Verlangt.
Jrver.

Ein Malergeselle ia Wochen !«)«
oder Jahraccord von

G . D . Koch.
Gesucht.

Auf sofort ein Schuhmachergefill.
Wuppelser- Alt- ndeich._ H . Hinricht.

Heirathö -Anzeige.
Heute f- iert - n wir den seohcn Lag unfein chu

llchrn Verbindung.
April 6 1870.

Johann Potthof und Frau,
Elise Potthof , geb . TövmeS.

Peoria
Staat Illinois . Nordamerika.

Todes -Anzeige.
Heute Morgen 4 Uhr entlchli -f nach eine« !«»

gen , schweren, mit Geduld ertragenen Leiben ich«
geliebte älteste Tockter, Schwester und Braut,

Icke Maria Bunk,
in ihrem blühenden Alter von 24 Zähren 2 N« -
len und 15 Tagen . Vor geraum einem Zahressj
ihre jüngste Schwester , vor 2 ' / , Jahr ihr GrofM
und vor etwa 4 Jahren ihr jüngster Bruder ihr « »!
Ewigkeit voran. Schwer, ja schwer ist unser L «l4
aber zuversichtlich auch unsere Hoffnung , die
und Geliebte in den Wohnungen det Frlebeui E
Throne Jesu Christi wiederzufinden.

Diesen herben Trauerf - ll bringen » ir «W
Verwandten , Freunden und Bekannten mit tiefbiM
tem Herzen zur Anzeige.

Hattersum und Blersum, den 2V. Mai IM
Gerd HarmS Bunk und Feau, ,

nrbst Kindern, der betagten Mutter und ME
mutter , dem Bräutigam Heer» Zanßen M,

sowie dessen Eltern und Beuden

AktoM-a, Dnuk ». Bnla, »«» «. ». Meock« ». Seh « a 2^
— Hirz» eiue Beilage —



Beilage
zu Nr . 83 des Jeverschen Wochenblatts vom 28. Mai 1870.

pd in großer Auswahl eingetroffen und empfehlen an¬
gelegentlichst das Allerneueste in ^> errkN-3i0kb8- (b
Menllosteilsowie in Damen -Rleiderzeugen
L n. zu sehr billigen Preisen.

Zever. ,

Mllme in extra seinen FarbenL garnirungen,

KW Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
HM brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor S . tNiliscl» in Berlin,

jetzt Lou senKraße 45 . — Mer«L» über H - mdert Ksch -W-

Die von mir auf der Leipziger Messe eingekausteu

ilüfen heute in einer MM * großen Auswahl
M und ist mein Lager sowohl in

Damen- wie auch inOerren-Artrkeln
auf

's schönste sortirt. Durch vortheilhafte Einkäufe ist es
Air möglich, die Preise sehr billig zu stellen.
Fedderwarden.

Leipziger Mesrwaaren

Gebe. Dopjans L- Meemken
Empfing wiederum eine Sendung der neuesten

Sei - en-Iaquetts,
als wie auch

welche von 1^ Thlr . ab an verkaufe.
Jever, Mai 23. 1ß70.

Ernst Meyer

Aoopmann Lohn.



Mein

von Porzellan-, Glas-, Steinzeug- und Kurzewaaren ivM
Lager

durch bedeutende neue Zusendungen in Kaffee-, Thee- M
Eß -Services, in Kuchen- und Desserttellern, Erdbeerschw
len, feinen geschliffenen Gläsern, sowie Tassen mit Nainen
und Ansichten aufs reichhaltigste completirt.

Zugleich empfehle mein

als : braun lackirte Kinderwiegen und Wagen, Bettstelle «,
Korbstühle und Körbe, und verkaufe letztere wegen W
Verkaufs unter Fabrikpreisen . Zu fleißigem Besuchelade!
ergebenst ein

. Zeit - und Geldersparniß.
Durch die direkte Beförderung ab Bremerhaven anstatt der bisherigen indirekten über Bremen wird»

Auswanderern der längere und kostspielige Aufenthalt in Bremen erspart und ferner Gelegenheit gegeben, ?'
mit Muße und Ruhe an Bord rinzurichten.

Nähere Auskunft rrtheilen gratis die Unterzeichneten und deren Agenten

Korbmöbel -Lager,

C>
Porzeüsnwaareir-Han-lrrng.

Das Neueste in

Jaquettes
in Wolle und Seide , wie auch

Regeumäutel
in allen Farben empfing und empfiehlt

Hooksiel. M. Cohn.
Für Auswanderer

Herr Jka Zwitters, Sandel,
- Zoh . Joachims, TettenS,
, H. C. JühlfS, H-okstel,
, I . A. Bohlken, Medern «,

Joh . Joachims, Letten«,

aiüi,n* L

b-,
»« X,

Tanzmusik
Heuermann in Rüsterstel. bei

koncesflonirte Schiffs,xpedienten
Am 2 . Pstngstfeicrtage

Tanzmusik
F. R. Dauen zu Siebetrh««»-



Die auf der Leipziger Messe persönlich eingekauften

Waaren
Md nun sämmtlich eingetroffen . Durch besonders billige Einkäufe , sowohl

in Herren - als in Damenartikeln,
Münftigt , halte ich mein Lager bestens empfohlen.

H-°kst-l. M . Cvhll.

Sonnen - L Regenschirme
mUM " schönster Auswahl "ErW empfiehlt

Bernhard Cohn.
Fedderwarden ._ _

Einmal Hundert Tausend Thaler
>« günAizrn Fall, im Ganzen 29,000 Gewinne von 1 L60,000 , ÄO,000,20,000,15,000,
12 ,000 , 2 s 10,000 , 2 a 8000 , 3 a 6000 , 3 a 3000 , 12 a ttOOO, 2 a 3000,
Akt L 2000 , 4l a 1300 , 101 Gewinne zu 1000 Thaler find zu gewinnen in der von
hoherNegierung errichteten , genehmigte » und garantirten grossen GeldgetvtNNst-
verloosung , im Gesammtb - trsge vonEiner Million Ächtmalhundert Ein
und Sechszig Tausend Sechshundert Thaler , di - in wenigen Mon -t .» v-r-

«ttden müssen.
lein Unternehmen ähnlicher Art Lbertrifft dasselbe an Solidität, Reichha ' ligkeit der Gewinne, Ein¬

richtung und Garantien für den Spieler. Der Staat selbst garantirt jedem LooSdesitzer den darauf gefal¬
lenen Gewinn . — Amtliche ZiehungSpläne, amtliche Gewinn Liften sind stets franco und unentgeltlich bei
mir zu haben.

Die nächste Gewinnziehung findet am 9 . und 10 . Juni statt.
Ämtlich ausgestellte ^ riginalloose (nicht von den verbotenen Promrffen oder

ilntheil - Scheinen), daS Ganze zu 4 Thaler , das Halbe zu 2 Thaler , daS Viertel zu I Thlr. , stehen gegen
Nachnahme , Posteinzahlung oder Einsendung deS Betrags zu Diensten.

Ran wende sich mit vollem Vertrauen und zwar recht bald an
2t Alllllllö Staats -Effecten -Gefchäft,

große Bleichen 31. Hamburg.
UZOINON.

lllmti '
8 llütel.

Hotel erster Clafse.
s.. .

* Schritte vom Hauptdahnhofr , schöne
komfortable Einrichtung, mäß 'ge Preise.

— _ Besitzer: Ä . H . Alberti»
geräucherten Ammerländ. Speck,

m -itzb ^ urbekochende grüne Erbsen und» -«- Bohne» billig beiE - K. H. MehrtenS.

Emprehie stets
Helles Waldschlößchen -, dunkles Nten«
bairisch -, Kulmbacher und Erlanger

Bier
in und V» Eimern unter Garantie der Acchtheit
und Güte . Bier -Niederlage von

Heppens Gustav Jantzen.

Gesucht.
Auf sofort ein Gchülfe für meine Co¬

lonial- und Eisenwaarenhandlung.
Jever. K. H . Mehrte ns.



Auf der Leipziger Messe halte ich Gelegenheit, wie¬
der mehrere Kisten von dem bekannten , sich bereits viel¬
fach Eingang verschafften schönen und billigen weißen

einzukanfen.
Diese solide, kräftige und haltbare Waare, welches«,

wohl durch Ansehen als Haltbarkeit die Zeteler Lei»
aus vielen Familien gänzlich verdrängt hat , emM
ich bei Abnahme von ganzen Stücken, 85 bis 86 Elik«
lang , zu 16 Thlr., ellenweise zu 6 Sgr.

Feinere Sorten in Stücken von 60 Ellen zu 15, 1k
bis 18 Thlr ., ellenweise zu 8, 9 mrd 10 Sgr.

Jever, 1870 Mai 25.
A

. MendelsM
Erlaube mir iuemil sie ergeben ? Wein

Spirituosen -Lager
jetzt mit allen hiesigen gangbaren
aufS vollständigste rompletirt ist und durch gute Con-
« exionrn in Len Stand gesetzt bin , mit jedem G - schäste
-roncurriren zu können . Als besonders pr - itzwerth
«wpfehle guten abgelagerten Genever , keta r - iner
Sprit , 44 °/g » Oxhvst 22 Thlr , trichtere Waare L
°/o 15 Sgr . billiger , feinsten alten Jawaika -Num
j , Flasche 1 Thlr . , Lei Abnahme größer«! Quantitäten
entsprechenden Rabatt . — Proben stehe» gM tzv
Diensten.

Wilhelmshaven , im April 1870.

Beschläge aller Art,
als : Fenster - , Thür - , Sarg -, Kosser-
nnd Kistcubeschlag , deutsche und englische
Werkzeuge , Drahtstifte , Holzschrau¬
ben , verkupferteSpringfedern , gegossene
Schloßfallen , Schloßnüsse und Fen¬
sterruder , gepreßte und gegosseneSchlüssel
und sonstigeEifenwaaren halten em¬
pfohlen

H. Groshorn Sk Koch.
Neu-Heppens.

Gesucht.
Auf sofort rin DSttchergefellr.
Neustadtgödens . R . I . Ra>hlf « .

Ihr
Kager

in emaillirten und verzinnten
ren , Pfannen , Caffeebrenner,
nieffer , Wiegmesser , Britannia -Metall
Eß - , Thee - und Vorlegelöffel , Bei
zeneisen , patentirte Kohlenplätteise«,
Breuuscheeren rc . empfehlen

H . Grashorn K Koch.
Neu-Heppens:

Gegen Magenkrampf , SoodbM
Verschleimung , schlechte DerdauM
überhaupt Beschwerden des Mages
empfehlen unsere bekannten Tropfcn , per Mi
Sgr . , kleineres 10 Sgr . , mit BebrauchSansW
inel . Verpackung gegen Poflvorichuß.

Bremen . H . « t » rr cht u.
Zur Verwallukg d ^S KideieommißgutS V-« I^

Herrn CommissisnSrathS Heinemeyer , zu Jever,»
zur Erhebung per daraus hrrrührenden Ko 'deMS
an Heurrgrldern , Scheuern u. Lergl. haben »n

Herrn Schreib.« . .Itzkeu , A-p«,
theilt, und wolle man sich in dieser Bezieh «««
tig an diesen wenden.

Mhaude und Jever , 1870 Mai 21.
A. G . Silken.
Dvcürrtn HimE ^ .

z. Z . in Jever
Goltz, Zahnarzt,
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